
 

  

Anwesenheitsliste 
zur 583. Sitzung des WDR-Rundfunkrats  

am 24. Oktober 2016 
 
 
Folgende Mitglieder (M) bzw. Stellvertreter/innen (S) haben an der Sitzung teilgenommen: 
 
 
Ruth Hieronymi (Vorsitzende des WDR-Rundfunkrats) 
Prof. Dr. Karsten Rudolph (stellv. Vorsitzender des WDR-Rundfunkrats) 
Friedhelm Wixforth (stellv. Vorsitzender des WDR-Rundfunkrats) 
 
 
Prof. Dr. Christoph Bieber (M) 
Dr. Beate Blüggel (M) 
Friedrich Brakemeier (M) 
Wilhelm Brüggemeier (M) 
André Busshuven (S) 
Rainer Fischer (M) 
Dr. Dagmar Gaßdorf (M) 
Ralf Goebel (S) 
Silke Gorißen (M) 
Gabriele Hammelrath MdL (M) 
Gisela Hinnemann (S) 
Dieter Horký (M) 
Inge Howe MdL (M) 
Petra Kammerevert MdEP (M) 
Tayfun Keltek (M) 
Heinrich Kemper (M) 
Oliver Keymis MdL (M) 
Adil Laraki (M) 
Ruth Lemmer (M) 
Prof. Dr. Werner Lohmann (M) 
Eberhard Lüttge (M) 

Eva Maaser (M) 
Thomas Mahlberg MdB (M) 
Andreas Meyer-Lauber (M) 
Susanne Rüsberg-Uhrig (S) 
Rüdiger Sagel (M)) 
Peter Schmidt (S) 
Regina Schmidt-Zadel (S)  
Gaby Schnell (M) 
Prof. Dr. Ralf Schnell (M) 
Christiane Schubert (S) 
Wolfgang Schuldzinski (M) 
Horst Schröder (M) 
Roland Staude (M) 
Prof. Dr. Dr. Thomas Sternberg MdL (M) 
Juan Miguel Strauss (S) 
Andrea Verpoorten (M) 
Eberhard Vietinghoff (M) 
Annette Watermann-Krass MdL (S) 
Dr. Ortwin Weltrich (M) 
Martin Wonik (M) 
 

 
 
 
 
 
Zusätzliche Informationen: 
 
Die Mitglieder des WDR-Rundfunkrats bilden drei verschiedene Fachgremien: den Programmausschuss, den 
Haushalts- und Finanzausschuss sowie den Ausschuss für Rundfunkentwicklung. Diese Ausschüsse bereiten 
vor, was später im Rundfunkrat beschlossen wird. Im Unterschied zu den öffentlichen Sitzungen des 
Rundfunkrats sind gemäß § 17 Abs. 6 WDR-Gesetz die Sitzungen seiner Fachausschüsse nicht-öffentlich. Im 
Anschluss an jede Ausschusssitzung ist allerdings eine Anwesenheitsliste im Online-Angebot des WDR 
bekannt zu machen.  
 
Informationen zum WDR-Rundfunkrat, seinen Ausschüssen und Arbeitsschwerpunkten, Selbstauskünfte der 
Mitglieder sowie Termine, Protokolle und Stellungnahmen finden sich unter wdr-rundfunkrat.de. 


